
Gedanken zur Lesung: 
Die Weisheit Gottes ist kein Symbol, sondern wird in einer 
konkreten Frauengestalt dargestellt. Die Sophia hat die 
Überlieferung zahlreicher antiker Göttinnen in sich 
aufgenommen. Die Weisheit hat eine verbindende Kraft und 
spielt, jedenfalls in Literatur Israels eine bedeutende Rolle; sie 
nimmt manchmal sogar den Platz ein, der dem Gott Israels 
zukommt. 

Lesung aus dem Buch der Sprichwörter   Spr8,26ff 

Noch hatte Gott die Erde nicht gemacht und die Fluren und alle 
Schollen des Festlands. Als er den Himmel baute, war ich dabei, 
als er den Erdkreis abmaß über den Wassern, als er droben die 
Wolken befestigte und Quellen strömen ließ aus dem Urmeer, 
als er dem Meer seine Satzung gab und die Wasser nicht 
seinen Befehl übertreten durften, als er die Fundamente der 
Erde abmaß, da war ich als geliebtes Kind bei ihm. Ich war 
seine Freude Tag für Tag und spielte vor ihm allezeit. Ich spielte 
auf seinem Erdenrund, und meine Freude war es, bei den 
Menschen zu sein. 

Evangelium nach Johannes     Joh 16,12f 

Jesus redete zu den Seinen: Noch vieles habe ich euch zu 
sagen, aber ihr könnt es jetzt nicht tragen. Wenn aber jener 
kommt, der Geist der Wahrheit, wird er euch in die ganze 
Wahrheit führen. Denn er wird nicht aus sich selbst heraus 
reden, sondern er wird sagen, was er hört, und euch verkünden, 
was kommen wird. 

Meditation von Dorothee Sölle 
Schaffe in mir, Gott, ein neues Herz. 

Das alte gehorcht der Gewohnheit. 
Und gib mir einen neuen gewissen Geist, dass ich dich loben 

kann ohne zu lügen, mit Tränen in den Augen, 
wenn’s denn sein muss, aber ohne zu lügen. 

Dreifaltiger Gott, 
wir neigen uns vor deinem 

väterlich-mütterlichen Geheimnis 
vor dem Horizont 

der sich uns immer wieder entzieht 
vor dem Himmel 
der oft schweigt. 

Dreifaltiger Gott, 
wir neigen uns vor deinem 

menschlich-barmherzigen Wort 
vor Jesus 

der mit uns geht 
vor IHM 

der uns immer nahe bleibt. 

Dreifaltiger Gott, 
wir neigen uns vor deinem 

dynamisch-belebenden Geist 
vor dem Geheimnis 

das in uns lebt 
vor IHM 

der uns zur Liebe drängt. 
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Segensworte 

Gesegnet sind wir von Gott, dem Vater, der keine Klassen und 
Rassen kennt und keine Unterschiede macht. 

Gesegnet sind wir von seinem Sohn, der menschlich mit uns 
umgeht und sich unserer Schwächen annimmt. 

Gesegnet sind wir vom guten Geist, der weiblichen Seite, 
unseres Gottes, der Originale mag, weil er das Leben bunt liebt. 



Liebe Weggefährten, liebe Geschwister, liebe Freunde der 
franziskanischen Gemeinschaft „pace e bene“. 

In der vergangenen Woche durfte ich auf viele Begegnungen 
schauen. Mit den Geschwistern in Hofheim zum Gottesdienst am 
Pfingstsonntag, mit vielen Begegnungen im Haus. Auch beim 
Gottesdienst der Gemeinschaft am Montag. Das Treffen des 
Interreligiösen Arbeitskreises war ein Geschenk, wird doch die 
Begegnung von Franziskus mit dem Sultan 1219 in Damiette, in 
einem „Theaterstück“ von Uli Wurm als Zeichen der dankbaren 
Erinnerung daran, für das „Heute“ verständlich, geschrieben. 

Ich will diese Erfahrungen, gerade im Blick auf den Sonntag der 
Dreifaltigkeit, mit Worten von Br. Niklaus Kuster ergänzen: 

Die Lebensform von San Damian in ein Gebet gefasst T 

„Von dir inspiriert bewegt und befreit GOTT 
sind wir Töchter und Söhne des einen VATERS, der du mütterlich für 
uns sorgst und uns mit allen Menschen verbindest; 

und sind wir Geliebte und Freunde des HEILIGEN GEISTES, 
der du uns offen, frei und kreativ machst, 

in der Weggemeinschaft mit dir, JESUS CHRISTUS, 
unserem wahren Meister, 

den wir arm umarmen und dessen reiche Gaben wir mit Menschen 
teilen, die uns in Stadt und Stille verbunden sind: 
Schwestern und Gäste, Brüder und Mitbürger.“ Amen 

Liebe Geschwister, 
wir danken all denen, die bisher mit uns gegangen sind, sich mit uns 
verbunden fühlen und in Gebets-Gemeinschaft mit uns sind, wo auch 

immer!!! Allen, die sich uns an-vertrauen, allen Kranken, 
nah und fern, wünschen wir gute Entscheidungen, gute 
Genesung. Trost den Trauernden, Mut und Kraft allen 
Suchenden, Verzweifelten, Fragenden. 

Einen gesegneten Sonntag der Dreifaltigkeit, auch im Namen der 
Geschwister, wünscht von Herzen, mit pace e bene e pane, 
Ihr / Euer, Br. Wolfgang, Leiter der Gemeinschaft 

www.pace-e-bene.de  Br. Niklaus: „Meine Leben leuchten lassen.“  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Gottes Liebe ausgegossen 
in 

unsere Herzen 
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